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Tischtennisturnier des Facettenwerks
Vergangene Woche fand das lange ersehnte Tischtennisturnier 
statt, bei dem die Mitarbeitenden der Werkstatt für behinderte 
Menschen -Facettenwerk- ihr Können unter Beweis stellten.
Unter der Leitung von Frau Fronzek wurde das Turnier zu ei-
nem unvergesslichen Ereignis, das von Anfang bis Ende von 
der Begeisterung und dem Engagement der Teilnehmer ge-
prägt war.prägt war.

Die Organisation dieses spannenden Events lag in den be-
währten Händen des Sportkreises Rheingau-Taunus, unter 
der Leitung von Markus Jestaedt. Es war eine Freude zu se-
hen, wie die Teilnehmer, angeleitet durch das Fachwissen und 
die Unterstützung des Sportkreises, ihr Bestes gaben, um auf 
dem Spielfeld zu glänzen.dem Spielfeld zu glänzen.

Eine besondere Ehre war es, den ehemaligen Vorsitzenden 
des Sportkreises Rheingau-Taunus, Manfred Schmidt, unter 
den Teilnehmern zu haben. Sein Enthusiasmus und seine Lei-
denschaft für den Sport waren ansteckend und trugen zur 
positiven Atmosphäre des Turniers bei.
Seit elf Jahren ist auch Bürgermeister Daniel Bauer ein fester 
Bestandteil dieses Events. Seine regelmäßige Teilnahme zeigt 

nicht nur sein persönliches Engagement für die Gemeinschaft, 
sondern unterstreicht auch die Bedeutung von Sport und In-
klusion für unsere Gesellschaft.
Die wöchentlichen Treffen der Gruppe, bei denen sie sich 
auf das Tischtennisturnier vorbereiteten, waren geprägt von 
Teamgeist und Ehrgeiz. Jeder trainierte hart, um sein bestes 
Spiel zu zeigen und das Engagement jedes Einzelnen zahlte 
sich am Tag des Turniers aus.
Als Anerkennung für ihren Einsatz erhielten die Teilnehmer 
nicht nur eine spannende Wettkampfatmosphäre und jede 
Menge Spaß, sondern auch neue Tischtennisschläger. Zu-
sätzlich wurden sie mit neuen Trinkfl aschen und Schweiß-
bändern belohnt, um sie für ihren Einsatz zu würdigen und zu 
motivieren.

Insgesamt war das Tischtennisturnier des Facettenwerks ein 
voller Erfolg und ein Beweis dafür, wie Sport Menschen zu-
sammenbringen und Freude bereiten kann. Wir freuen uns 
bereits auf das nächste Jahr, wenn die Gemeinschaft erneut 
auf dem Spielfeld zusammenkommt, um ihr Talent und ihre 
Leidenschaft zu zeigen.Leidenschaft zu zeigen.
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 » Aus unserer Gemeinde
 
Die Gemeinde Hohenstein sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
 
eine/n Hausmeisterin/Hausmeister  
(m/w/d) 
für die gemeindl. Liegenschaft 
im Ortsteil Holzhausen ü. Aar 
 
Erwartet wird Verantwortungsbewusstsein und 
Zuverlässigkeit. 
 
Entlohnung bzw. Eingruppierung erfolgt gemäß TVöD im 
Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie über unsere Website 
www.hohenstein-hessen.de 
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie 
bitte an den 
 

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein 
Schwalbacher Str. 1 
65329 Hohenstein 

 
oder per E-Mail an 

fenja.weimer@hohensein-hessen.de 
eva.antlitz@hohensein-hessen.de 

 
Telefonische Auskünfte erteilt Frau Weimer, Tel. 
06120/2944 oder Frau Antlitz, Tel. 06120/2942 
 

 
 
  ■ Rohrnetzspülungen in Hohenstein
Zur Gewährleistung der Wasserqualität und zur Beseitigung von 
Ablagerungen im Wasserleitungsnetz finden in Hohenstein die 
nachstehenden Rohrnetzspülungen statt.
Breithardt Montag 04. und Dienstag, 05.03.
Burg-Hohenstein/Oberdorf Mittwoch, 06.03.
Burg-Hohenstein/Unterdorf Mittwoch, 06.03.
Holzhausen über Aar Donnerstag, 07. und Freitag, 08.03.
Strinz-Margarethä Montag, 11. und Dienstag, 12.03.
Born Mittwoch, 13.03.
Hennethal Donnerstag, 14.03.
Steckenroth Freitag, 15.03.
Trotz sorgfältiger Ausführung können die Spülungen zu einer 
kurzzeitigen Trübung des Trinkwassers führen, die jedoch keine 
gesundheitsbeeinträchtigende Wirkung hat.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Verständnis für den Fall, dass 
eine vorübergehende Beeinträchtigung in der Versorgung eintre-
ten sollte.

Ihr Wasserwerk

 ■ Beginn der Fälligkeiten erst zum 15. März
Aufgrund der Systemumstellung unseres Finanzsystems werden 
die Abbuchungen der Fälligkeiten erst zum 15. März beginnen 
und die Jahresfestsetzungen der Fälligkeiten auf zehn Monate 
verteilt werden. Die Grundsteuerbescheide A und B sowie Was-
ser- und Schmutzwasserabrechnungen werden sich verzögern 
und nicht wie gewohnt schon Ende Januar an alle Steuerpflichti-
gen versendet werden.

 ■ Schädlingsbekämpfung/Rattenbekämpfung 
Mitte März 2024

Ab der 11. Kalenderwoche lässt die Gemeinde Hohenstein die 
Firma Diefenbach Bautenschutz & Schädlingsbekämpfung die 
jährliche Rattenbekämpfung in der Kanalisation der Gemeinde 
Hohenstein durchführen. Die Rattenköder werden so ausgelegt, 
dass Kinder und Haustiere nicht mit Ihnen in Kontakt kommen 
können.
Sollten Sie verstärkt Rattenbefall im öffentlichen Kanalnetz 
feststellen, bitten wir um Mitteilung unter tatjana.jadatz@hohen-
stein-hessen.de oder 06120/2920.

Ihr Ordnungsamt

 ■ Gemeindeverwaltung Hohenstein 
geschlossen

Gemäß Beschluss des Gemeindevorstandes vom 14.02.2024, ist 
das Rathaus der Gemeinde Hohenstein am Donnerstag, 14.03. 
geschlossen.

Daniel Bauer
Bürgermeister

 ■ Urnenkammern und Baumgrabstätten
In den letzten Jahren nimmt es vermehrt zu, dass wir an unse-
ren Urnenkammern und Baumgrabstätten Grabschmuck in Form 
von Blumen und anderen Gegenständen vorfinden. Dies behin-
dert bei der Pflege der Flächen an den Urnenkammern und der 
Baumringe und Rasenflächen.
Unsere Satzung sieht für Urnenkammern und Baumgrabstätten 
folgendes vor:

§ 27 Urnenkammern
(5) Die Anlage und Pflege obliegt ausschließlich der Gemeinde. 
Vor den Urnenkammern dürfen nur Sargauflagen sowie Kränze 
nach der Trauerfeier abgelegt werden, die nach Verwelken von 
den Angehörigen in die eigens dafür aufgestellten Behältnis-
se entsorgt werden müssen. Geschieht dies nicht, so kann die 
Friedhofsverwaltung die Blumen und Kränze ohne Ankündigung 
beseitigen.
Blumenschalen, Gestecke oder andere Gegenstände dürfen 
nicht vor den Urnenkammern abgestellt werden, sondern nur in 
dem dafür vorgesehenen Blumenfach bzw. zentralen Ablageflä-
chen an der Urnenkammer (soweit vorhanden).

§ 29 Baumgrabstätten
(6) Das Ablegen von Grabschmuck bzw. anderen Gegenständen 
auf der Grabstätte ist nicht gestattet. Der Grabschmuck darf nur 
an einer gesondert ausgewiesenen Stelle (soweit vorhanden) ab-
gelegt werden.
Die Auswahl einer Urnenkammer oder Baumgrabstätte wurde 
von Ihnen bzw. Ihren verstorbenen Angehörigen wahrscheinlich 
bewusst gewählt um keinerlei Pflegearbeiten, wie z. B. bei einer 
anderen Grabstätte, zu haben.
Wir bitten daher um Ihr Verständnis, dass bis 15.04.2024 der 
Grabschmuck vor den Urnenkammern und an den Baumgrab-
stätten von den Angehörigen zu entfernen ist. Sollte dies bis zum 
genannten Termin nicht geschehen sein wird unser Personal alle 
Blumen und sonstigen Gegenstände entsorgen.

Hessens Jugend sammelt. 
Denn sinnvolle Jugendarbeit 
braucht Unterstützung.
Die Jugendsammelwoche vom 
14. - 28. März 2024

 ■ Jugendsammelwoche 2024
Vom 14. - 28.03. können wieder alle Jugendgruppen für Ihre Ju-
gendarbeit sammeln. 70% des Sammelergebnisses können einbe-
halten werden. 30% gehen an den Hessischen Jugendring.
Angesprochen sind Vereine, Jugendclubs und die Jugendfeuer-
wehr. Wer Interesse hat, meldet sich bitte an Frau Heiler-Thomas. 
Kontakt beate.heiler-thomas@hohenstein-hessen.de oder Telefon 
06120/2924.
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 Kompetenzzentrum Pflege 

 
 
 
 
Außensprechstunde des Pflegestützpunkts des Kompetenzzentrums Pflege des 
Rheingau-Taunus-Kreises 
 
Der Pflegestützpunkt des Kompetenzzentrums Pflege des Rheingau-Taunus-Kreises bietet 
jeden 1. Donnerstag im Monat von 13.00 - 15.00 Uhr in Kooperation mit der Gemeinde 
Aarbergen eine Außensprechstunde im Alten Rathaus, Rathausstr. 1 in Aarbergen-Kettenbach 
an.  

 
Der nächste Termin findet am Donnerstag, 07.03. statt. 

 
Die Mitarbeiter*innen beraten unentgeltlich zu allen Fragen rund um Pflege und Versorgung.  
Das Angebot steht allen Bürger*innen der Gemeinden Aarbergen, Hohenstein und Heidenrod 
zur Verfügung. 
Damit für jede Beratung ausreichend Zeit eingeplant werden kann, ist eine Anmeldung unter 
der Tel. 06124/510525 und 510527 oder per E-Mail an: 
pflegestuetzpunkt@rheingau-taunus.de erforderlich. 
 

 

Reparieren statt wegwerfen - das schont die 
Umwelt und das eigene Portemonnaie! 

Wir starten wieder am: 
Samstag, 02.03. von 14.00  17.00 Uhr 

Im Bürgerhaus in Aarbergen-Kettenbach 
Bringen Sie uns ihre defekten Gerätschaften. Wir versuchen diese 
zu reparieren und sehr oft können wir diese retten! 

Weiterhin suchen wir Verstärkung, Menschen, welche Spaß am 
Reparieren haben und bei uns mitmachen möchten! 

 ■ Anzeigen- und Redaktionsschluss
Ausgabe Blättche Erscheinungs-

Datum
Anzeigen- und
Redaktionsschluss

KW 10 08.03.2024 04.03.2024
KW 11 15.03.2024 11.03.2024
KW 12 22.03.2024 18.03.2024

Allgemeine Redaktion: Frau Held
Tel. 06120/2921 - Zimmer 1.01, 1. Stock
E-Mail: daniela.held@hohenstein-hessen.de
Anzeigen: Frau Klankert
Tel. 06120/2948 - Zimmer 1.09, 1. Stock
E-Mail: heike.klankert@hohenstein-hessen.de

 ■ Cafe-Treff-sicher
Das Cafe-Treff-sicher, jeden ersten Mittwoch, ab 15.00 Uhr im 
grünen Raum der Alten Schule in Breithardt!
Kaffee und Kuchen sind mit von der Partie, jetzt fehlen nur noch 
SIE!

Das Holdesser Tauschhäusje
findet ihr in der Straße 
„Am Kindergarten“, direkt 
am Sportplatz.

Es ist mittwochs von 
16.00 - 17.00 Uhr und 
sonntags von 14.00 - 
15.00 Uhr geöffnet!

Es darf alles abgegeben werden, was noch sauber und 
funktionsfähig ist und nicht größer als 40x40x40 cm, je-
doch keine Kleidung, keine Kuscheltiere und keine Bü-
cher!
Kommt und bringt was ihr nicht mehr braucht, stöbert 
und findet eure „Schätze“!

„Was ein Mensch nicht mehr braucht,
erfreut einen Anderen und schont die Umwelt!“

Das Tauschhäusje Team freut sich auf euren Besuch und 
auch über Verstärkung!

 ■ Lese- und Gesprächskreis

Eine spannende Geschichte im Lesekreis
Am Dienstag, 12.03. wird der Roman „Der lange Winter am Ende 
der Welt“ von Julie Harris vorgestellt, in dem eine spannende Ge-
schichte erzählt wird. Der 24-jährige John will mit seinem Doppel-
decker im Jahre
1926 einen neuen Rekord aufstellen und stürzt stattdessen in einem 
Sturm auf einer Felseninsel nördlich von Alaska ab.
Wenn Sie wissen wollen, was mit dem lange verschollen Geglaub-
ten passiert, dann kommen Sie um 19.30 Uhr ins Alte Rathaus in 
Born.
Die Teilnahme ist kostenlos, Neue sind herzlich willkommen. Weitere 
Auskunft gibt gerne Hildegard Bernstein, Tel. 06124/12357.

 ■ Motorsägenlehrgang
Der Forstbetrieb der Gemeinde Hohenstein bietet am Freitag, 
05.04. von 08.00 bis ca. 15.00 Uhr einen Motorsägenkurs im Rat-
haus, Sitzungsraum, Schwalbacher Str. 1 in Breithardt an.
Wichtig ist, dass dieser Lehrgang nur zur Brennholzaufarbeitung im 
Hohensteiner Wald berechtigt.
Die Teilnehmerzahl ist auf 14 Personen begrenzt. Vormittags erfolgt 
eine theoretische Unterweisung zu den Unfallverhütungsvorschrif-
ten (UVV) und zur Motorsägentechnik.
Nachmittags werden praktische Übungen im Wald durchgeführt. 
Die Teilnehmer versorgen sich selbst mit Pausenvesper.
Jeder Teilnehmer bringt seine eigene Motorsäge und Schutz-
ausrüstung mit.
Diese besteht aus:
• Helm mit Sicht- und Gehörschutz
• Handschuhe
• Schnittschutzhose
• Schnittschutzstiefel (Sicherheitsschuhe mit reiner Stahlkappe 

sind nicht ausreichend).
Der Erwerb des Zertifikates ist für Teilnehmer ab 18 Jahre möglich.
Der Erwerb dieses Zertifikats berechtigt lediglich zur Aufarbeitung 
von Brennholz im Hohensteiner Wald.
Kosten 95,- €
Anmeldung:
Auf der Internetseite der Gemeinde www.hohenstein-hessen.de 
sind ab sofort Anmeldebögen verfügbar.
Die ausgefüllten Anmeldebögen senden Sie bitte an die Gemeinde 
Hohenstein, Schwalbacher Str. 1. 65329 Hohenstein,
oder per Fax: 06120/2940
oder E-Mail: tatjana.jadatz@hohenstein-hessen.de.
Die Berücksichtigung der Anmeldungen erfolgt in der Reihenfolge 
des Eingangs.
Die Bewerber erhalten nach Eingang der Anmeldung eine Anmel-
dungsbestätigung oder -absage. Die Teilnahme ist nur nach Ein-
gang der Teilnehmergebühr möglich.
Vorreservierungen sind nicht möglich!
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Gemeinde Hohenstein 
Schwalbacher Str. 1 
65329 Hohenstein 

 
Anmeldung zum Motorsägenkurs 

 

Hiermit melde ich mich verbindlich zum Motorsägenkurs  von l iegendem 
Freitag, 05.04.2024 im Rathaus, Sitzungszimmer, Schwalbacher Str. 1 in 65329 

Hohenstein-Breithardt an.  
 
Name:   ________________________________ 
  
Anschrift:  ________________________________ 
 
   ________________________________ 
 
Telefon:  _______________________________ 
 
E-Mail:  ________________________________ 
 

 
Mit meiner Unterschrift erkläre ich mich mit den Teilnahmebedingungen einverstanden.  
 
 
Datum:  ___________________________ 
 
Unterschrift: ___________________________ 
 
 
Teilnahmebedingungen:  
 

1. Teilnahmevoraussetzungen: Das Mindestalter beträgt 18 Jahre. Während der 
Arbeit mit der Motorsäge, haben die Teilnehmer die vollständige persönliche 
Schutzkleidung zu tragen. Persönliche Schutzkleidung und Motorsäge mit 
Kettenbremse müssen den jeweils gültigen UVV Forsten entsprechen und sind von 
den Teilnehmern zu stellen. Unvollständige oder den Anforderungen nicht 
entsprechende Schutzkleidung führt zum Ausschluss des Kurses.  

2. Anmeldung: Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Einganges 
berücksichtigt. Die Teilnehmer erhalten eine schriftliche Bestätigung. Eine weitere 
Einladung unsererseits erfolgt nicht mehr.  

3. Zahlungsbedingungen: Die Teilnahmegebühr ist rechtzeitig vor Kursbeginn bei 
der Gemeinde Hohenstein zu entrichten.  

4. Rücktritt: Bis 5 Tage vor Beginn der Veranstaltung - maßgebend ist der Eingang 
der Abmeldung bei der Gemeinde Hohenstein - kann der Teilnehmer von der 
Veranstaltung zurücktreten. Teilnehmer, die zur Veranstaltung nicht oder nur 
zeitweise erscheinen oder sich nicht rechtzeitig abmelden sind zur Zahlung des 
vollen Entgeltes verpflichtet.  

5. Absage der Veranstaltung: Die Gemeinde Hohenstein ist berechtigt, 
Lehrveranstaltungen bei zu geringer Teilnehmerzahl abzusagen. 

6. Haftung: Die Haftung der Gemeinde Hohenstein und des Landesbetriebes Hessen-
Forst sowie ihrer Bediensteten oder Beauftragten wird ausgeschlossen, soweit 
diese nicht schuldhaft handeln. 

7. Datenspeicherung: Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie sich einverstanden, dass 
Ihre Daten zur Durchführung des Lehrgangs gespeichert werden.  

8. Verlust der Teilnahmebescheinigung: Für die Ausstellung einer 
Ersatzbescheinigung erheben wir eine Bearbeitungsgebühr.  
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 ■ Borner Adventskalender 2023
Auch im Jahr 2023 fand im Ortsteil Born wieder der begehbare Ad-
ventskalender statt. An 13 Abenden bzw. Spätnachmittagen fanden 
sich wieder viele Bornerinnen und Borner ein, um in geselliger Run-
de in der dunklen Jahreszeit mit anderen ins Gespräch zu kommen, 
gemeinsam eine Kleinigkeit zu essen und zu trinken und um die auf-
gestellten Spendenbüchsen zu füttern.

Einige Gastgeberinnen / Gastgeber (Anna Rossel, Marion Enk, Bar-
bara Wieder, Ruth Dupré und Dirk Rost (v.l.n.r.).

So kamen im vergangenen Advent 1.815,69 € zusammen, die es zu 
verteilen gilt. Bei der Abschlussbesprechung jetzt wurde die Ver-
teilung wie folgt beschlossen: Bedacht wird die Borner Kinderta-
gesstätte mit 150,00 €, das Borner Kinderturnen mit 150,00 €, die 
evangelische Kirche mit 100,00 €, der in Born in Planung befindliche 
Tauschraum mit 250,00 € für die Anschaffung von Regalen sowie 
das Facettenwerk in Breithardt mit 250,00 €. Der Rest wird für den 
Dorfplatz aufgespart. Gedankt sei allen Spenderinnen und Spen-
dern sowie den Gastgeberinnen und Gastgebern.

 ■ Hennethaler Kappensitzung
Herzlich Willkommen zum 111. Jubiläum der Dorfkneipe
„Zum Henler Baar“ hieß es am 10.02. in Hennethal.
Die Wirtin Nicole Schmidt hieß ihre Gäste in der Turnhalle Will-
kommen und leitete mit viel Witz und Charme durch einen bunten 
Abend. Unterstützung bekam sie hierbei von dem dreisten Immo-
bilienhai Nico Christmann, der ihr in unterschiedlichsten Kostümen 
die Kneipe abschwätzen wollte.

Die Hennethaler Kappensitzung war wie immer ein voller Erfolg mit 
guter Stimmung und tollen Beiträgen. Abwechslungsreich mit ver-
schiedensten Tanzgruppen, Vorträgen und Sketchen bekam das 
Publikum einiges geboten. Die Wirtin verteilte sogar einige „frische“ 
Soleier - noch von Oma - sowie natürlich das ein oder andere Ge-
tränk.
Den gelungenen Start machte eine Tanzgruppe zu Gast aus Schwi-
ckershausen. Gefolgt vom römischen Legionär zu Gast von der Ge-
meinde, Jens Rejszer.
Die Henler Kerbegesellschaft lud zum Stammtisch ein und zeigte die 
Unterschiede einer Herrenrunde zu einem Mädelsabend.
Danach wurde es maritim, die Hennethaler Frauen tanzen zum Wel-
lerman.

Die zwei Damen aus der Oper und die beiden älteren Herren beim 
Kneipenbesuch konnten mit herrlichen Geschichten rund um das 
Hennethaler Dorfleben sowie die aktuellen politischen Geschehnis-
se begeistern.
Nach der Pause brachte ein Medley der Feuerwehr Männer die Halle 
zum Grölen. Standing Ovations für diesen Beitrag.

Die Wirtin selbst ließ es sich nicht nehmen, einen Vortrag beizu-
tragen.
Danach folgten ein paar tapfere Krieger. Vielen Dank an die Strinzer 
Männertanzgruppe für Ihren Gastauftritt.
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anderen Jahreszeit und anderen Sichtverhältnissen einen Blick loh-
nen. Mit Erreichen des Waldrandes an der Eisenstraße wurde klar, 
dass es wohl heute zwei Wandergruppen geben würde, denn das 
Wetter testete Mensch und Material. Auf dem Hofweg angekom-
men entschlossen sich einige „Kurzstreckler“, weiter die Frischluft 
zu genießen und zum Ort hin abzubiegen, während die Gruppe der 
„Langstreckler“ in den Wald marschierte. Der Forstweg hinab zur 
Landstraße Strinz-Wingsbach lief sich flott und ohne sonderliche 
Beeinträchtigung. Der anschließende Anstieg in den Walddistrikt 
Steinwald war dann selbst für Einheimische und alte Wanderhasen 
ein neuer Weg, was für den Wanderführer eine besondere Freu-
de darstellt. Der Kamm des Steinwaldes wurde der Gruppe nicht 
in Gänze zugemutet, denn die Aussicht auf das ehemalige „Camp 
Echo“ und der weitere Anstieg zum Rand des Golfplatzes führte so 
auch am Quellbereich des Römersbaches längs. Von der Aussicht 
auf das Golfgelände strebten die Wanderer dem Hofgut Georgen-
thal zu. Nach einem kurzen Stopp in der Tordurchfahrt ging es auf 
dem alten Weg, der nun durch das Golfgelände führt, zurück zur 
Eisenstraße. Nun wieder im freien Feld erwarteten die Wanderer er-
neut Wind und Nässe, sodass man glauben könnte, Petrus wollte 
die Landschaft „kärchern“, wie moderne Zeitgenossen das aus-
drücken mögen. Auf kürzestem Weg steuerten die Langläufer, die 
Strecke maß immerhin 8,6 km, nun der Gastronomie zu. Kurz vor 
dem Erreichen der Kneipe gab es für manchen noch eine Kneipp-
Anwendung, denn das letzte Wegstück bot dazu Gelegenheit. Im 
Gasthaus zum Taunus wurden die Hohensteiner Wanderer erwartet 
und obgleich zwei Wanderinnen wegen eines Folgetermins nicht 
einkehrten, saßen nachher 20 fröhliche Wanderfreunde in geselli-
ger Runde. Natürlich schmeckten nach der Tour auch Essen und 
Trinken. Eine lustige Wanderung soll es gewesen sein, vernahm der 
Protokollant aus dem Mund zweier Wanderinnen. Da kann es mit 
Matsche, Regen und Sturm ja nicht so schlimm gewesen sein. Die 
gute Stimmung im Hohensteiner Wanderkreis soll der nachfolgende 
Vierzeiler bezeugen, den wir einer Mail entnehmen:

„Wer wandert auch bei rauem Sturm und Regen
durch Wald und Feld auf matschigen Wegen

und kehrt danach feucht fröhlich beim Zieler ein,
das kann nur der Hohensteiner Wanderkreis sein!“

Werner und seinen Mitstreitern danken wir auch an dieser Stelle und 
bitten zugleich um weitere Führungen.
Die nächste Wanderung des Hohensteiner Wanderkreises findet am 
Donnerstag, 07.03. bei Breithardt statt. Treffpunkt für eine etwa 8 
km lange Wanderung durch das Pohlbachtal ist um 14.00 Uhr der 
Parkplatz Kreuzweg in der Nähe des Friedwaldes. Zur Schlussrast 
erwartet uns der Wirt der Pizzeria ASPENDOS. Wer sich über den 
Hohensteiner Wanderkreis informieren möchte, kann dies auf der 
Homepage des Wanderkreises www.hohensteiner-wanderkreis.jim-
do.com tun und sieht dort neben Berichten auch Bilder von früheren 
Touren. Außerdem besteht die Möglichkeit zur telefonischen Aus-
kunft bei Horst Bernstein 06124/12357.

 » Öffentliche  
Bekanntmachungen

 ■ Jagdgenossenschaftsversammlung Hennethal

Einladung
Am Donnerstag, 21.03. findet um 19.00 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Hennethal eine Jagdgenossenschaftsversammlung 
für den Jagdbezirk Hennethal statt, zu der hiermit eingeladen wird.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Jagdvorsteher
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Bericht des Jagdvorstandes
4. Bericht des Kassierers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Jagdvorstandes
7. Wahl der Kassenprüfer
8. Verwendung der Jagdpacht 2023/2024
9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Jagdgenosse ist jeder Eigentümer von bejagbaren Grundstücken 
des Jagdbezirks Hennethal. Jeder Jagdgenosse kann sich durch 
schriftliche Vollmacht vertreten lassen. Um vollzähliges Erscheinen 
wird gebeten.

Jagdgenossenschaft Hennethal
Rainer Emmel, Jagdvorsteher

Nach zwei weiteren grandiosen Sketchen, die kein Auge trocken lie-
ßen vor Lachen, boten die Henler Mädels ein sportliches Après-Ski 
Finale.
Ein großes Dankeschön, an die vielen motivierten Helfer und Akteu-
re, die diesen großartigen Abend ermöglicht haben.
Hennethal ein dreifach donnerndes HELAU!

 ■ Hohensteiner Tanzkreis
Mit internationalen Kreistänzen, Squares, Kontratänzen und Rounds 
werden die Aufmerksamkeit, das Gedächtnis und die Koordination 
geschult. Körper und Geist kommen in Bewegung, dabei macht das 
Tanzen mit wechselnden Partnern und Gruppierungen großen Spaß.
Der Tanzkreis trifft sich jeden Dienstag von 10.00 - 11.30 Uhr im 
Haus des Dorfes in Steckenroth. Weitere Informationen erhalten 
Sie von der Tanzleiterin Hildegard Bernstein. Kontakt 06124/12357.

 ■ Hohensteiner Wanderkreis
Der Februar 2024 war nach Angaben des Wetterdienstes zu warm 
und etwas nass. Die Vorhersage für Donnerstag, 22.02. war beson-
ders krass, denn zum Regen sollte auch noch starker Wind hinzu-
kommen. Das waren keine guten Aussichten für Werners Debüt als 
Wanderführer in Steckenroth, und damit die Tour nicht mangels 
Masse ins Wasser fiel, brachte er noch zwei Mann Verstärkung mit.

Als es vom Kirchturm nahe des Treffpunktes zwei Uhr schlug, konnte 
Werner auf dem Parkplatz freudig und zugleich erstaunt feststellen, 
dass er 19 Wanderwillige begrüßen konnte, obgleich die Wetterbe-
dingungen an diesem Tag nicht verlockend waren. Mit frischem Mut 
und wohlbeschirmt starteten die Wandersleute auf dem Asphalt-
band entlang des Kirchhofes, um dort, wo der Weg in Richtung „Auf 
Scheuern“ aufwärts abbiegt, die Schritte der Teilnehmer in für sie 
ungewohnter Richtung abwärts zu lenken. Ein längeres Gebäude 
erregte Aufmerksamkeit und wurde erklärt. Nach Überquerung der 
Landstraße erfuhr die Gruppe, dass auf einem Hang Solarpaneele 
„gepflanzt“ werden sollen. Von diesem Punkt aus ging es an die 
Erkundung des Lohberges. Eine so noch nicht wahrgenommene An-
sicht Steckenroths gefiel selbst bei diesem Wetter, wobei sich aus 
der Vogelperspektive noch ein Bild zum Schmunzeln ergab, denn 
hinter der Reihe der Wanderer standen ebenfalls nebeneinander 
eine Reihe Pferde und schauten ebenfalls auf das besondere Pa-
norama.

Als nächstes wurde ein eher unscheinbares Gebäude als ehemalige 
Dreschhalle identifiziert und die historische Arbeitsweise anschau-
lich erklärt, so dass man fast den typischen Klang des zum Antrieb 
genutzten Lanzbulldogs vernehmen konnte. Als dann zwischenzeit-
lich ein paar Meter Asphalt kamen, mag so mancher Wanderer bei 
sich gedacht haben, einen Roten Teppich hatte ich ja nicht erwartet, 
aber die Wege zu „soften“ wäre nun auch nicht nötig gewesen. Es 
folgten noch weitere Aussichtspunkte, deren Betrachtung zu einer 
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Und so können Sie spenden:
Bankverbindung: VSPB Wiesbadener Volksbank
IBAN: DE85 5109 0000 0040 2336 01 BIC: WIBADE5W
Auf unserer Internetseite www.fv-lindenschule.de finden Sie weitere 
Informationen über die Arbeit des Fördervereines.
Kontakt: info@fv-lindenschule.de

 » Aus den  
Kindertagesstätten

 » Bürgerservice

 ■ Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Montags, Mittwochs und Freitags von 07.30 - 11.30 Uhr sowie 
Montags von 13.00 - 15.00 Uhr und Mittwochs von 15.30 bis 
18.30 Uhr finden offene Sprechstunden im Rathaus statt.
Dabei kann es zu Wartezeiten kommen. Dienstags und Donners-
tags erfolgt der Zutritt nur mit vorheriger Terminvereinbarung. 
Termine können telefonisch oder online vereinbart werden.
Die Online-Terminvergabe findet man auf der Homepage 
www.hohenstein-hessen.de unter dem Menüpunkt „Gemeinde“.

 ■ Mitteilungen zu Personalausweisen und 
Reisepässen

Abholung von Personalausweisen 
und Reisepässen
Personalausweise die bis zum 16.02.2024 und Reisepässe die 
bis zum 26.01.2024 beantragt wurden, können im Bürgerbüro 
der Gemeindeverwaltung während den Öffnungszeiten
Montag, Mittwoch und Freitag von 07.30 - 11.30 Uhr
Montag von 13.00 - 15.00 Uhr
Mittwoch von 15.30 - 18.30 Uhr
abgeholt werden.
Wir weisen diesbezüglich darauf hin, dass bei der Abholung die 
alten Ausweise bzw. Reisepässe, soweit vorhanden, mitzubrin-
gen sind.
Bitte beachten Sie, dass der Personalausweis nur dann abgeholt 
werden kann, wenn Sie den PIN-Brief der Bundesdruckerei er-
halten haben.
Die Abholung des Ausweises/Passes ist auch mit einer Vollmacht 
möglich.

Neubeantragung von Personalausweisen und Reisepässen
Für die Beantragung eines neuen Bundespersonalausweises 
und/ oder Reisepasses ist es erforderlich, dass der Antragsteller 
persönlich erscheint, dies gilt auch für Kinder ab dem sechs-
ten Lebensjahr. Hierfür sind folgende Dokumente vorzulegen:
- bisheriger Ausweis bzw. Reisepass

-
aktuelles biometrietaugliches Passfoto

-
Geburts- bzw. Heiratsurkunde, sofern noch kein Ausweis/
Pass vorhanden ist oder der bisherige Ausweis/Pass nicht 
von der Gemeinde Hohenstein ausgestellt wurde

Bei der Beantragung von Ausweisen und Pässen für minder-
jährige Personen wird zusätzlich die Einverständniserklärung 
von allen Sorgeberechtigten benötigt.
Die Bearbeitungsdauer liegt zurzeit für Personalausweise bei ca. 
zwei bis drei Wochen, für Reisepässen bei ca. drei bis vier Wo-
chen.

 » Schulnachrichten  » Personalien

 ■ Lindenschule Breithardt

Bitte helfen Sie Kindern der Lindenschule 
in Breithardt

Der Förderverein der Lindenschule in Breithardt, hat sich zum Ziel 
gesetzt, die Schule bei ihren Erziehungsaufgaben für behinderte 
und pflegebedürftige Kinder in materieller und ideeller Weise zu 
unterstützen. Nur mit den finanziellen Mitteln des Fördervereins, die 
sich aus den Beiträgen und den Spenden der Mitglieder und Privat-
personen zusammensetzen, sind diese Projekte (Lern- bzw. Spiel-
materialien, Spiel- und Sportgeräten) realisierbar. Seien Sie mit da-
bei und helfen Sie Kinderwünsche zu erfüllen! Die Kinder benötigen 
eine Rollstuhlschaukel, ein Rollstuhlkarussell, diverse Spielsachen 
und nicht zuletzt einen neuen Schulbus! Jede Spende zählt – und 
jeder Beitrag hilft!
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 ■ TGSV Holzhausen über Aar e.V.

Kinderturnen beim TGSV Holzhausen ….
jeweils donnerstags im Dorfgemeinschaftshaus 
Holzhausen und zwar
von 15.30 - 16.30 Uhr (Kinder von 4 bis 6 Jahren) 
und
von 16.30 - 17.30 Uhr (Kinder von 7 bis 10 Jahren).
Den Kindern wird hierbei Körperhaltung, Gleichge-

wichtstraining, Rückenschulung, Muskelaufbau, musikalische Be-
wegungen und altersgerechte Übungen unter Hinzunahme geeig-
neter Sportgeräte vermittelt.
Tanzen, Radfahren oder Fußballspielen wird auf Wunsch mit inte-
griert.
Übungsleitung: Ingrid Krause und Kurt Krah
Anmeldungen und Informationen unter E-Mail
evelin.hornisch@tgsv.info
oder Tel. 0175/2776640
oder direkt bei Frau Ingrid Krause, Tel. 0160/ 90268893.

 ■ Obst- und Gartenbauverein 
Strinz-Margarethä e.V.

Schnittkurs des Obst- und Gartenbau-
vereins Strinz-Margarethä e.V.
Am Samstag, 02.03. veranstaltet der Obst- und 
Gartenbauverein Strinz-Margarethä wieder einen 
Obstbaum-Schnittkurs.
Ausführlich gezeigt werden die Erziehung und die 

Pflege von Obstbaumkronen in Theorie und Praxis auf der Basis der 
Ausbildung zum zertifizierten Landschaftsobstbauer.
Das Angebot eignet sich sowohl für Einsteiger als auch für Hobby-
obstbauern mit bereits vorhandenen Kenntnissen.
Treffpunkt: Samstag, 02.03., 08.30 Uhr im Kelterhaus, Wiesen-

weg 1, Strinz-Margarethä
Kurs-Ende: gegen 16.00 Uhr
Kursgebühr: 10,00 € für Vereinsmitglieder

20,00 € für Nicht-Mitglieder des Vereins
Im Preis sind Getränke und ein Mittagsimbiss ent-
halten.

Mitzubringen: Wetterfeste Kleidung und Schnittwerkzeuge - falls 
vorhanden.

Anmeldungen nimmt Michael Stickl entgegen,
Tel. 0157/77250084, gerne auch über WhatsApp oder E-Mail
Stickl@og-strinz.de.

 ■ Alzheimer Gesellschaft Rheingau-Taunus e.V.

Hilfe zur Selbsthilfe 
Demenz
Gesprächskreis bei Demenz
Für Dienstag, 05.03. lädt die Alz-

heimer Gesellschaft Rheingau-Taunus wieder zu einem Gesprächs-
kreis für Angehörige von Menschen mit Demenz nach Bad Schwal-
bach ins Kompetenzzentrum Pflege, Martha-von-Opel-Weg 31, 
Raum E11 ein.
Das Treffen findet von 17.00 - 18.30 Uhr statt. Die Teilnahme ist kos-
tenlos, eine Mitgliedschaft im Verein wird nicht vorausgesetzt. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Aus konzeptionellen Gründen können die an Demenz Erkrankten 
leider nicht teilnehmen.
Im Gesprächskreis lassen sich Fragen zum Umgang mit Demenz 
klären und wo man Hilfe bekommt.
Gut tut aber auch, über die große emotionale Herausforderung spre-
chen zu können, die die Begleitung eines Menschen mit Demenz 
oft mit sich bringt. Und das betrifft nicht nur pflegende Angehörige, 
sondern auch solche, deren Familienmitglied bereits in einem Pfle-
geheim lebt.
Trotz der Schwere des Themas gibt es auch viele schöne Momente 
während der Zusammenkünfte. Die Gesprächskreise werden von 
Moderatorinnen mit unterschiedlichen beruflichen Hintergründen 
geleitet.
Sie verfügen außerdem über persönliche Erfahrungen in der Beglei-
tung von Menschen mit Demenz.
Wer nicht an einem Gesprächskreis teilnehmen kann oder möchte, 
kann auch eine telefonische Beratung in Anspruch nehmen.
Kontakt 06124/7254027,
info@alzheimer-rheingau-taunus.de

 » Vereine und Verbände

 ■ Sportverein Hohenstein 1953 e.V.
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Die Idee dazu, hatten die Betreuerinnen gemeinsam, bei ihrem 
Quartalstreffen im Oktober 2023. Dort wurde der Termin festgelegt. 
Beim darauffolgendem Treffen im Januar, wurde die Organisation 
auf die Beine gestellt. So kam der gesamte Feuerwehrnachwuchs 
aus Hohenstein, mit Sitz- und Kuschelkissen, Decken und Kuschel-
tieren zum gemeinsamen Kinonachmittag in das Gerätehaus nach 
Breithardt.

Am Ende hatten 64 Kinder aus ganz Ho-
henstein viel Spaß und wurden dabei von 
ihren 11 Betreuerinnen mit Popcorn, Hot-
dogs und Getränken versorgt.
Der Film: “Ab durch die Hecke“ kam bei 
Kindern und Betreuerinnen sehr gut an. 
Auch der Bring- und Abholdienst durch die 
Familien aus den Ortsteilen hat hervorra-
gend geklappt.
Wie geplant, waren alle Kinder um 18.30 Uhr 
wieder auf dem Heimweg.

 » Kirchliche Nachrichten

 ■ Katholische Pfarrei 
Heilige Familie Untertaunus

Kirchort St. Klemens Maria Hofbauer
Kontakt und Auskunft
Telefon: 06124/72370, Mail: pfarrei@heiligefamilie.info
Homepage: www.heiligefamilie.net

Gottesdienste in St. Klemens-Maria-Hofbauer in Breithardt

Freitag, 01.03.
18.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag in 

der ev. Kirche in Burg-Hohenstein
Sonntag, 03.03.
11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 10.03.
11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 17.03.
09.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 24.03.
09.30 Uhr Heilige Messe
Freitag, 29.03.
15.00 Uhr Kreuzweg

 » Gemeindebücherei

 ■ Strinzer Bücherstub‘

Ausleihe ist Montags von 14.00 - 19.00 Uhr in der 
Aubachhalle
Sie möchten gerne Leserin/Leser werden? Bringen Sie einfach 
Ihr Ausweisdokument und 15,00 € mit. Sie erhalten vor Ort einen 
Leseausweis und können sofort Medien mitnehmen. Dasselbe 
gilt auch für die Onleihe. Als Mitglied der Bücherstub’ erhalten 
Sie die Zugangsdaten vor Ort kostenlos. Einfach die App her-
unterladen und los geht es!
Unseren Flohmarktschrank aktualisieren wir ständig. Hier können 
Sie auch, ohne Mitglied zu sein, Bücher, Filme oder Hörbücher 
für kleines Geld kaufen. Außerdem nehmen wir auch sehr gerne 
Buch- und Geldspenden entgegen. Die Buchspenden sollten al-
lerdings bitte nicht älter als 2 Jahre sein. Ab 25,00 € Geldspende, 
stellt Ihnen die Gemeinde eine Spendenquittung aus.
Die Leihfrist beträgt max. 4 Wochen ohne Verlängerung, für neue 
Medien 2 Wochen. Verlängerungen darüber hinaus, werden mit 
einer Versäumnisgebühr belegt. So werden lange Wartezeiten 
vermieden. Sie können Ihre Medien gerne telefonisch unter Tel. 
0151/57992591 verlängern.
Die Nachrichten werden regelmäßig abgefragt, auch wenn die 
Bücherstub’ geschlossen hat. Nutzen Sie diesen Service um 
Überziehungsgebühren zu vermeiden!

 » Freiwillige Feuerwehren

 ■ Gemeinsamer Kinonachmittag 
der Kinderfeuerwehrgruppen Hohensteins

Am Samstag, 24.02. war es soweit, um 15.00 Uhr trafen sich die Be-
treuerinnen aller Kinderfeuerwehren im Gerätehaus in Breithardt, um 
den Nachmittag vorzubereiten. Gegen 16.00 Uhr trafen die Kinder 
der Kinderfeuerwehrgruppen, zum gemütlichen Kinonachmittag, im 
Gerätehaus ein.
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 ■ Ev. Kirchengemeinden Breithardt, Steckenroth 
und Burg-Hohenstein

Liebe Hohensteiner*innen,
wir freuen uns, wenn Ihnen unsere Gottesdienste und Veranstaltun-
gen zusagen. Kommen Sie gerne auch mit Wünschen und Anregun-
gen auf uns zu!
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Webseite:
https://kirchengemeinde-hohenstein.ekhn.de

Unsere nächsten Termine:

Sonntag, 03.03.,
10.00 Uhr Burg-Hohenstein Gottesdienst
Dienstag, 05.03.,
18.30 Uhr Breithardt, katholischer Pfarrsaal Fastengruppe 

„Komm rüber!“
Sonntag, 10.03.,
09.30 Uhr Steckenroth Gottesdienst mit Abendmahl

Wir verstehen uns als eine Gemeinschaft. Bitte fühlen Sie sich daher 
immer zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen herzlich einge-
laden, egal, in welchem Ort diese stattfinden!
Das Gemeindebüro (Breithardt, Langgasse 41 - in der Naspa-Filia-
le) ist dienstags von 09.00 - 12.00 Uhr und mittwochs von 17.30 
- 19.00 Uhr geöffnet. Außerdem telefonisch (06120/3566) und per 
E-Mail (kirchengemeinde.hohenstein@ekhn.de) erreichbar.
Pfarrerin Jessica Hamm erreichen Sie telefonisch (0173/1832614) 
und per E-Mail (jessica.hamm@ekhn.de).
Wir wünschen Ihnen eine gute Zeit!

Ihre Kirchenvorstände Breithardt,
Burg-Hohenstein und Steckenroth

„Wann, wenn nicht jetzt?“
Beten für Frieden in Nahost
Die Liturgie zum Weltgebetstag 2024 am 01. März kommt aus Pa-
lästina, einem Gebiet auf das die ganze Welt derzeit schaut. Ange-
sichts von Gewalt, Hass und Krieg in Israel und Palästina ist der 
Weltgebetstag mit seinem diesjährigen biblischen Motto „… durch 
das Band des Friedens“, basierend auf Epheser 4,3 so wichtig wie 
nie zuvor. Menschen weltweit beten sehnsüchtig für Frieden. Die 
biblischen Texte der Gottesdienstordnung bieten dafür Hoffnung 
und Inspiration, während Geschichten palästinensischer Frauen im 
Fokus stehen. Sie geben einen Einblick in Leben, Leiden und Hoff-
nungen in den besetzten Gebieten. Sie sind Hoffnungskeime, die 
deutlich machen, wie Menschen aus ihrem Glauben heraus Kraft 
gewinnen, sich für Frieden zu engagieren. Ihre Erzählungen sind ein-
gebettet in Lieder und Texte, die den Wunsch nach Frieden und Ge-
rechtigkeit und vor allem die Hoffnung darauf ausdrücken.
Der Gottesdienst beginnt um 18.30 Uhr in der evangelischen Kir-
che in Burg-Hohenstein. Im Anschluss gibt es Gelegenheit zum 

Weltgebetstag am 01. März
„Durch das Band des Friedens…“ ist das Motto dieses Jahr.
Kriege beginnen nicht mit einem Angriff auf ein anderes Land, son-
dern damit, dass Menschen denken und sagen und schreiben, dass 
andere Gruppen von Menschen anders sind, böse, weniger liebens-
wert. Jeden Tag, und besonders an diesem Tag gemeinsam, wollen 
wir darum beten, dieser Versuchung nicht zu erliegen.

Kurs “Letzte Hilfe“ – Würdevolle Begleitung in der letzten Le-
bensphase
Am Freitag, 15.03. um 17.00 Uhr findet im Landgraf Ernst Haus, 
Kirchstrasse 7, 65307 Bad Schwalbach ein Kurs mit dem Thema „ 
Letzte Hilfe“ statt.
Kursleiterin Pfarrerin i. R. Heinke Geiter möchte als Mitbegründerin, 
langjährige Vorsitzende der Idsteiner Hospizbewegung, Trägerin des 
Bundesverdienstkreuzes und Autorin zahlreicher Bücher bestehen-
den Unsicherheiten entgegenwirken und Mut machen, sich sterben-
den Menschen zuzuwenden.
Mit Selbstreflexion und vielen hilfreichen Informationen erlangen die 
Teilnehmenden ein Grundwissen, um sterbenden Menschen und 
Angehörigen beistehen zu können.
Der Kurs ist kostenlos,
Interessierte melden sich bitte bei der Einsatzleiterin des Ökume-
nischen Hospizvereins Bad Schwalbach und Schlangenbad e.V., 
Monika Hoch: Tel. 06124/508888, oder per E-Mail: monikahoch@
web.de.

Offenlegung Planungsrechnung 2024
In der Zeit vom 11. bis zum 25.03. kann im Zentralen Pfarrbüro der 
Pfarrei Heilige Familie Untertaunus, Kirchstr. 7 in Bad Schwalbach 
während der Öffnungszeiten die Planungsrechnung 2024 eingese-
hen werden. Dazu bitten wir um vorherige Anmeldung im Zentralen 
Pfarrbüro.

Ökumenischer Kindergottesdienst in St. Klemens-Maria-Hof-
bauer
Am 10.03. um 11.00 Uhr ist der nächste ökumenische Kindergottes-
dienst im Pfarrsaal oder bei schönem Wetter vielleicht auch drau-
ßen, Nicole und Caroline freuen sich schon auf euch!

 ■ An(ge)dacht

Liebe Leserinnen und Leser,
Ich habe es aus ganzem Herzen genossen, diese Zeit bunte Zeit 
der Fastnacht. Die Verkleidungen und die Sitzungen, die Umzüge 
und die Musik. Nun ist Fastenzeit. Doch auch wenn ich einge-
fleischter Fastnachter bin, habe ich mich auch auf diese Zeit ge-
freut und das nicht, weil ich das als kirchlicher Mitarbeiter sagen 
müsste.
Ich persönlich finde es einfach wunderbar, eine Zeit im Jahr ge-
schenkt zu bekommen, in der ich das Leben in dieser Fülle wahr-
nehmen kann und mich nach all dem Ausgelassen wieder fokus-
sieren und zur Ruhe kommen kann, um neue Räume im eigenen 
Leben zu schaffen.
Sieben Wochen Lebens(t)räume, so lautet auch der Titel einer 
Aktion zur diesjährigen Fastenzeit. Ich finde den Titel sehr pas-
send für diese Zeit, denn darum geht es doch in diesen Wochen. 
Nicht verzichten, um des Verzichts willen, sondern um Raum zu 
schaffen und Inspirationen zu bekommen.

Um nachzuspüren, was da alles 
ist in meinem Leben und wovon 
ich träume, um das eigene Leben 
noch erfüllter werden zu lassen. 
Liebe Leserinnen und Leser, wir 
dürfen dem Wort Jesu trauen „ich 
will, dass sie das Leben haben – 
und dass sie es in Fülle haben“. 
Ich finde es wunderbar, wenn wir 
die knapp sieben Wochen bis Os-
tern nutzen können, uns bewusst 
zu machen zu welcher Fülle wir 
alle berufen sind und somit unser 
eigenes Leben und das Leben der 
anderen viel bunter und schöner 
machen können, wie es auch der 

Frühling nun nach und nach mit der Natur macht.
Dabei wünsche ich Ihnen viel Freude!

Ihr
Pastoralreferent 
Tobias Schirmer
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 ■ Evangelisches Kirchspiel Strinz-Margarethä, 
Niederlibbach, Oberlibbach und Hambach

Unsere Gottesdienste:

Sonntag, 03.03.
11.00 Uhr in der Kirche Strinz-Margarethä
Sonntag, 10.03.
11.00 Uhr in der Kirche Niederlibbach

Unsere Andachten
Video-Andacht
Unsere nächste Video-Andacht sehen Sie am Sonntag, 17.03. auf 
unserem Youtube-Kanal „Kirche Strinz Niederlibbach“.

Telefonandacht
Bei Anruf Andacht: An jedem Mittwoch neu wird eine Telefonandacht 
von Pfarrer Dr. Noack zu hören sein, wenn Sie die Tel. 06128/9792914 
wählen. Probieren Sie es zu den Kosten eines Ortsgesprächs aus!

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Frau Hellweg im Gemeindebüro erreichen Sie zu den Bürozeiten mon-
tags von 15.00 - 17.00 Uhr und donnerstags von 09.00 - 11.00 Uhr
Tel. des Pfarrbüros: 06128/1364,
E-Mail: kirchengemeinde.strinz-margarethae@ekhn.de
Pfarrer Dr. Jürgen Noack erreichen Sie unter: 06128/1364 oder per 
E-Mail: juergen.noack@ekhn.de

 ■ Ev. Kirchengemeinde Panrod und Hennethal
Gottesdienste

Sonntag, 03.03.
09.30 Uhr Gottesdienst mit Geburtstagssegen und Kirchen-

kaffee in Panrod mit Petra Szameit
Sonntag, 10.03.
09.30 Uhr Gottesdienst in Hennethal mit Helga Fraund

Hinweis:
Es findet kein Gottesdienst zum Weltgebetstag am 01.03. statt.

Evangelisches Gemeindebüro:
Lindenweg 10, 65326 Aarbergen-Panrod
Bürozeit: dienstags von 09.00 - 11.00 Uhr, Tel. 06120/9189752,
E-Mail: kirchengemeinde.panrod-hennethal@ekhn.de

Austausch bei palästinensischem Essen. Wer ein Zeichen für Frie-
den setzen will, ist herzlich eingeladen!

 ■ Ev. Kirchengemeinde Holzhausen über Aar
Gottesdienste

Freitag, 01.03.
18.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen in der evangelischen 

Kirche Kettenbach
Alle sind herzlich eingeladen.

Samstag, 02.03.
11.00 Uhr Kindergottesdienst
Sonntag, 03.03.
09.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Elisabeth Heilmann
Sonntag, 10.03.
10.45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Tim Fink, anschließend 

Kirchkaffee

Friedensläuten - die Glocken der evang. Kirchengemeinden Aar-
bergen-Michelbach und Holzhausen ü. Aar läuten auch weiterhin 
täglich um 12.00 Uhr und laden Sie ein, innezuhalten und für den 
Frieden zu beten.
Termine im Gruppenraum der ev. Kirche Michelbach:
Dienstag, 05.03., 16.45 Uhr Konfirmandenunterricht
Sprechstunde der Psychosozialen Kontakt- und Beratungsstelle 
des Diakonischen Werkes telefonische Terminvereinbarung mit Frau 
Ambrosius,
Tel. 0160/92715984.

Ev. Pfarramt, Hauptstraße 56, 65326 Aarbergen-Michelbach
Pfarrerin Petra Dobrzinski
Tel. 06120/4097973, E-Mail: petra.dobrzinski@ekhn.de

Hinweis:
Pfarrerin Petra Dobrzinski ist bis 10.03. einschließlich nicht im 
Dienst, in dringenden Fällen erreichen Sie Pfarrer Dr. Jürgen Noack 
(Strinz-Margarethä) unter der Tel. 06128/1364.

Ev. Gemeindebüro, Kirchstraße 4b, 65326 Aarbergen-Michel-
bach
Gemeindesekretärin Simone Moser
dienstags und donnerstags von 09.00 - 11.00 Uhr und freitags von 
16.00 - 18.00 Uhr.
Tel. 06120/3563,
E-Mail: kirchengemeinde.michelbach@ekhn.de

Von uns angelegte Tümpel und Feuchtbiotope ermöglichen es Am-
phibien und anderen Wasserbewohnern wieder in einer Landschaft 
Tritt zu fassen, deren feuchte Niederungen im Zuge der Bodenneu-
ordnung vor dem Kriege alle trocken gelegt wurden, um den letzten 
Quadratmeter Boden noch für den Menschen nutzbar zu machen. 
Nicht nur die Kröten danken uns dies, sondern viele andere Arten, 
wenn sie auch nicht so prominent und in dieser Zahl über die Stra-
ßen ziehen wie diese gerade jetzt wieder.
Heute versucht man glücklicherweise dieses Rad wieder zurück-
zudrehen und beispielsweise im Rahmen der Flurneuordnung auch 
der Natur wieder zu ihrem Recht zu verhelfen, wenn auch in unseren 

 ■ Gesucht: Grundstücke für Biotopinseln
Seit Jahren ist der BUND hier in Hohenstein - neben anderen Natur-
schutzverbänden - in Sachen Natur unterwegs. Bereits vor Jahr-
zehnten beinahe in allen Ortsteilen von unseren Mitgliedern und 
weiteren Naturfreunden angelegte kleinere Naturreservate bilden 
mittlerweile als Biotope wichtige Trittsteine und Rückzugsgebiete 
für seltene Tiere und Pflanzen. Ebenfalls angelegte Heckenparzel-
len vernetzen verschiedene Landschaftsstrukturen als Leitlinien für 
Insekten, Singvögel und Kleintiere, die die ausgeräumte Landschaft 
meiden. Ja selbst die Wildkatze benötigt diese Deckung durch Ge-
sträuch für ihre Wanderung und Weiterverbreitung.
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dieser Freizeitsport in den warmen Monaten des Jahres Spaß, Be-
wegung und Erholung inmitten der Natur. Mehr Infos gibt es unter 
www.bad-schwalbach.de/minigolf.

Das historische Moorbähnchen startet am Ostermontag, 01.04. in 
die Saison und fährt ab Moorbadehaus bis zu den Moorgruben ins 
„Begehbare Moor“. Termine und Infos fi nden Interessenten unter 
www.kurbahn-badschwalbach.de.
Auch das Frühlingsfest, welches vom 27.04. - 01.05. erneut auf 
dem Schmidtbergplatz mit einem bunten Angebot aufwarten wird, 
ist Magnet für Gäste aus Nah und Fern. Der Familientag, mit redu-
zierten Preisen an allen Ständen und Fahrgeschäften, ist in diesem 
Jahr der Dienstag.
Notieren sollte man sich auch den Sonntag, 26.05. Die Aarstraße 
zwischen Taunusstein und Diez wird mit „Fahr zur Aar“ wieder zur 
Eventmeile für Radler, Roller, Inliner und Fußgänger. Die Auftaktver-
anstaltung, mit einigen Highlights, Ständen und kulinarischen Ge-
nüssen, wird in diesem Jahr auf dem Festplatz an der Aar in Bad 
Schwalbach stattfi nden.
Ein Besuch in Bad Schwalbach lässt sich zudem gut mit einem 
Gläschen Wein am Weinstand am Weiher, betrieben durch den För-
derverein Gartenstadt Bad Schwalbach e.V., kombinieren. Auch die 
Weinfreunde laden in diesem Jahr wieder zu regelmäßigen Termi-
nen an ihren Weinstand vor dem Alleesaalgebäude ein. Start in die 
Saison ist am Freitag, 03. und Samstag, den 04.05. ab 18.00 Uhr.

Gästeführungen
Gleich am ersten Sonntag im März laden die Stadtführer zu einer 
spannenden Stadtführung durch die Gotteshäuser ein. Hintergrund 
ist die für eine Kleinstadt eher unübliche, große Anzahl an Kirchen. 
Beginn: 14.00 Uhr.
Eine ebenfalls interessante Führung fi ndet am Sonntag, 05.05. statt. 
Das Stadtführerteam bietet eine Fortsetzung der Führung aus 2023 
unter dem Titel „Verborgenen Schätze II“ an. Mit Blicken hinter die 
Kulissen der Straßenfassaden warten ungeahnte Besonderheiten 
auf die Gäste.

Weitere Entdeckungsreisen, jeweils mit Beginn um 14.00 Uhr:
An jedem dritten Sonntag des Monats:
Stadtspaziergang „Historie, Gegenwart, Zukunft“ inkl. Besuch in be-
sonderen Gebäuden und in der Mooraufbereitung
Sonntag, 28.04.: „Signaturen - Zeichen der Natur“, Kurparkführung 
mit Naturparkführerin und Heilpraktikerin Gabriele Eicher
Muttertag, 12.05.: Kostümführung im Kurpark mit Kaiserin Elisa-
beth von Österreich, berühmt geworden unter dem Namen “Sisi“ 
und ihrem Cousin Ludwig II von Bayern (alias Ehepaar Gronau)
Sonntag, 02.06.: „Äskulapnatter im Kurpark“ für Kinder und Er-
wachsene mit Herrn Dipl. Ing. Björn Knobloch
Sonntag, 09.06.: „Die Wanne ist voll“ mit Naturparkführerin Bianca 
Kistler
Sonntag, 30.06.: „Dreierlei-Spaziergang“ mit Naturparkführerin Hil-
de Vonrhein

Alle Details zu den genannten Terminen sind im Veranstaltungska-
lender unter www.bad-schwalbach.de/veranstaltungskalender zu 
fi nden.
Anmeldungen zu Führungen gerne über die Website
www.bad-schwalbach.de/fuehrungen.

 » Veranstaltungen

■ Spieleabend in Breithardt

Haben Sie Lust auf Gesellschaftsspiele?
Am Montag, 11.03. treffen wir uns wieder um 20.00 Uhr im Grünen 
Raum der Alten Schule in Breithardt. Eingeladen sind Alle Ho-
hensteiner Mitbürgerinnen und Mitbürger.
Gerne können Sie ihre Lieblingsspiele einpacken für einen netten 
Abend in gemütlicher Runde. Einige Spiele sind vorhanden, neue 
Spiele probieren wir gerne aus.

Augen hier noch viel zu wenig geschieht. U. a. durch die intensive 
Landwirtschaft, als einem der wichtigsten Faktoren, haben wir einen 
starken Rückgang der Insekten zu verzeichnen, der im Gefolge ei-
nen Einbruch bei der Singvogelpopulation mit sich brachte. Wir ver-
suchen hier durch das Anbringen von Nisthilfen für die Höhlenbrüter, 
wie beispielsweise Meisen, zumindest diesen schönen Sängern zu 
helfen. Unser Aufruf im vorletzten Blättchen zur Unterstützung bei 
der Säuberung der bestehenden und Anbringung neuer Nistkästen 
stieß auf erfreuliche Resonanz und so konnten wir in einigen Orts-
teilen damit sicher das Brutgeschäft vieler Vögel erleichtern.

In diesem Zusammenhang su-
chen wir immer wieder Grundstü-
cke in der freien Flur, die wir durch 
Herausnahme aus der Intensiv-
nutzung und Anpfl anzungen oder 
Vernässung in Biotopinseln ver-
wandeln können, die den Tieren 
als Refugium und Rückzugsge-
biet in der freien Agrarlandschaft 
dienen können. Natürlich muss 
das kein bester Ackerboden sein 
- auch nasse Stellen und Trocken-
bereiche sind geeignet! Wichtig 
ist, dass dieser Bereich eine Brü-
ckenfunktion im Rahmen unseres 
Projektes „Trittsteine in der Land-
schaft“ einnehmen kann, der mit 
der Zeit einen Biotopverbund für 
Pfl anzen und Tiere aufspannt, die 
oftmals in der ausgeräumten Flur 
diese Flächen nicht überwinden 
können oder gehemmt sind. Dies 
ist gerade heute wichtig, da auf 
europäischer Ebene zurzeit wie-
der über eine Reduzierung der im 
Agrarsektor stillzulegenden Flä-
chen diskutiert wird, was im obi-

gen Sinne absolut kontraproduktiv ist. Sollten Sie also ein Grund-
stück im Außenbereich besitzen und uns für diesen Zweck verkaufen 
oder zur Verfügung stellen wollen, nehmen Sie bitte Kontakt mit uns 
auf unter Tel. 06128/1221 oder unter info@bund-hohenstein.de.
Noch ein Wort zur Umweltverschmutzung. Ich rede jetzt nicht von 
dem Großmüll - Elektroschrott bis hin zu alten Kühlschränken oder 
Bauschutt - der immer wieder in der Landschaft, insbesondere an 
einschlägigen Plätzen, gefunden wird und dann mühsam einge-
sammelt und mit Hilfe des Bauhofes entsorgt werden muss. Auch 
beim Reinigen der Vogelkästen haben wir wie jedes Jahr den un-
terschiedlichsten Müll in den Kästen gefunden, der die Vogelbrut 
und die Altvögel bedroht. Von den Elterntieren beim Bau der neuen 
Kinderstube eingesammelt und im Nest verbaut, verwickeln sich 
die frisch geschlüpften Jungtiere in schwer verrottbaren und sehr 
reißfesten Plastikfäden, die primär aus der Weidetierhaltung bezie-
hungsweise von der Heuernte stammen und als unliebsamer Müll 
in der Landschaft verbleibt. Dies geschieht sicher im Gegensatz zu 
dem vorgenannten Müll nicht absichtlich, aber unachtsam, und wir 
bitten Weidetierhalter und Landwirte darauf zu achten, dass solche 
„Reste“ nicht liegenbleiben oder an alten Heuballen vergammeln. Es 
ist immer wieder beim Säubern der Nistkästen ein trauriger Anblick, 
voll entwickelte Jungvögel, gefesselt durch solche Plastikfäden und 
dadurch am Ausfl iegen gehindert, tot im Nest zu fi nden. Deshalb 
wäre es auch schön, wenn Spaziergänger sensibel werden auch für 
solchen Müll und selber kleinere Reste dieser Materialien einsam-
meln könnten.

C. S.

 » Aus unseren  
Nachbarkommunen

 » Sozial-  
und Pflegedienste

■ Saisonstart in Bad Schwalbach

Ab März locken bunte und vielfältige Freizeit-
angebote in die Kurstadt

Ab Karfreitag, 29.03., 14.00 Uhr können passionierte Minigolfer 
und solche die es werden möchten, ihr Können auf den 18 Mini-
golfbahnen im hinteren Kurpark ausprobieren. Wie immer verspricht 
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setzen“. Diese Regelung zielt insbesondere auf Verkehrssicherung 
und Heckenpflege im Außenbereich, bei denen z.B. Kommunen, die 
Straßenbauverwaltung, Stromversorger/Netzbetreiber oder deren 
Beauftragte tätig werden.
Solche planbaren Maßnahmen sind also bundeseinheitlich auf die 
Zeit vom 01.10. bis Ende Februar befristet.
Die Naturschutzbehörde veröffentlicht diese Hinweise jeweils recht-
zeitig vor dem Ende der Frist, damit Planungen daran ausgerich-
tet werden und es nicht zu Verstößen durch falsche Terminierung 
kommt.
Außerhalb der Frist von Oktober bis Februar besteht ein hohes Risi-
ko, besonders geschützte Arten, z.B. Vögel, Fledermäuse und deren 
Fortpflanzungs- oder Ruhestätten, bei Schnittmaßnahmen zu be-
einträchtigen.
Um solche Konflikte mit dem Artenschutz zu vermeiden, rät die Na-
turschutzbehörde allen Verantwortlichen, die Schnittfrist auch an 
Stellen einzuhalten, an denen sie nicht ausdrücklich vorgeschrieben 
ist.
Denn die Regeln des Artenschutzes sind nicht abhängig von der 
jeweiligen Lage im Außen- oder Innenbereich, sondern sie gelten 
überall.

 » Notrufe/Bereitschaftsdienste

Notruf Polizei  ........................................................................... 1 10
Polizeistation Bad Schwalbach  ............................  0 61 24 / 70 78-0
Notruf Feuerwehr  ..................................................................... 1 12
Rettungsdienst / Notarzt  ......................................................... 1 12
Notfallfax (für Gehörlose)  ..................................  0 61 24 / 1 92 22
................................................................................. (auch über 1 12)
Rettungsdienst / Krankentransporte  ................  0 61 24 / 1 92 22
Telefax der Leitstelle  .............................................  0 61 24 / 13 13
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  .......................................... 116 117
Dienstzeiten:
montags, dienstags, donnerstags: von 19 bis 7 Uhr
mittwochs, freitags: von 14 bis 7 Uhr
samstags, sonntags, feiertags: von 7 bis 7 Uhr
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst  ............................... 116 117
Zahnärztlicher Notdienst  .................................  01 80 / 5 60 70 11
Tierärztlicher Notdienst  ................................  0 61 24 / 5 10 - 8 70
Apothekennotdienst  .........................................  08 00 / 0 02 28 33
Frauenhaus Bad Schwalbach  ..........................  0 61 24 / 72 92 17
Frauenhaus Wiesbaden  ......................................  06 11 / 80 60 50
Büro für Gleichstellungsfragen  ....................  0 61 24 / 5 10 - 2 54
Pro familia  ............................................................  06 11 / 37 65 16
Weisser Ring  .....................................................  0 18 03 / 34 34 34
Frauen helfen Frauen  ............................................  06 11 / 5 12 12
Frauennotruf Mainz  ............................................  0 61 31 / 1 97 40
Frauennotruf Frankfurt  .........................................  0 69 / 70 94 94
Wildwasser e. V.  ...................................................  06 11 / 80 86 19
Entgiftungszentrale  ............................................  0 61 31 / 1 92 40
Kostenfreie Rufnummern:
Deutscher Kinderschutzbund:
Elterntelefon  .......................................................  08 00 / 1 11 05 50
Kinder- und Jugendtelefon  .................................  08 00 / 1 11 03 33
Telefonseelsorge:
evangelisch  .........................................................  08 00 / 1 11 02 22
katholisch  ...........................................................  08 00 / 1 11 01 11

 » Sozial-  
und Pflegedienste

 ■ Diakoniestation Krankenpflegestation 
Aarbergen-Hohenstein, Holzhausen über Aar

Die Diakoniestation/Krankenpflegestation Aarbergen-Hohenstein 
versorgt pflegebedürftige Menschen in allen 13 Ortsteilen von Ho-
henstein und Aarbergen.
Kompetente Pflegekräfte stehen Ihnen gerne mit Rat und Tat zur 
Seite, damit Sie Ihr Zuhause so lange und so selbständig wie mög-
lich genießen können.
Zusätzlich unterstützen wir pflegende Angehörige mit qualifizierten 
Beratungs- und Schulungsangeboten und bieten vielfältige Entlas-
tungsmöglichkeiten.
Rufen Sie uns an - wir sind für Sie da!
Das Büro in Hohenstein-Holzhausen über Aar, Strinzer Weg 1a, ist 
montags bis freitags von 08.00 - 13.00 Uhr besetzt.
Telefon: 06120/3656
Fax: 06120/6451
E-Mail: ev.krankenpflegestation.aarbergen@ekhn-net.de
www.Krankenpflege-Aarbergen-Hohenstein.de

 » Rheingau-Taunus-Kreis

 ■ Gehölzschnittfrist 
vom 01. Oktober bis Ende Februar

Die Naturschutzbehörde des Rheingau-Taunus-Kreises wiederholt 
den üblichen jahreszeitlichen Hinweis: Gemäß Bundesnaturschutz-
gesetz ist es verboten, „Bäume, die außerhalb des Waldes, in Kurz-
umtriebsplantagen oder gärtnerisch genutzten Grundstücken ste-
hen, Hecken, ‚lebende‘ Zäune, Gebüsche und andere Gehölze in 
der Zeit vom 01.03. - 30.09. abzuschneiden oder auf den Stock zu 
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„Kleines“  
zu verkaufen?
Eine Anzeige hilft Ihnen weiter.

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG
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sich jetzt trauen.

allen zeigen, dass Sie

Mit Ihrer Anzeige ...

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de
Gerne auch telefonisch: 02624 9110

Zuverlässige Reinigungskraft
für wöchentliche Haushaltsreini-
gung (ca. 140 qm) gesucht. Ca. 3-4
Stunden pro Woche. Bezahlung
erfolgt gegen Rechnung. Tel.:
0160/8580043

Stellenmarkt

Neueröffnung, Retouren- und
Restpostenhandel, am 2. März
2024, 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
BaBa Marketing und Vertrieb Sue
Barthel, Scheidertalstraße 5, Aar-
bergen, Eröffnungsangebote und
20 % auf alles im März 2024.
www.einfach-baba.de, 0174/
6660536

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. Nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm 
Anzeigenhöhe

9,50 €
inkl. MwSt.

Jede weitere 
Zeile zusätzlich

2,50 €
inkl. MwSt.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift 
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften 
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN:  DE

Coupon senden an: 
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115 

Rechnung per Mail an:

 Rahmen 3,00 € pro Ausgabe    Farbe 3,00 € pro Ausgabe
 Chiffre 10,00 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche Optionen:

, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re

Noch einfacher online buchen!anzeigen.wittich.de

Bankverbindung bitte unbedingt angeben.

 Aarbergen (AS Mo.)  Heidenrod (AS Di.)  Katzenelnbogen (AS Mo.)
 Hahnstätten (AS Mo.)  Hünfelden (AS Mo.)
 Hünstetten (AS Mi.)

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Hohenstein die obige Kleinanzeige. (AS = Dienstag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).  

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

ab
9,50 €

Brennholz 2024, Holzpellets DIN

A1, Holzbriketts. Janick GmbH Tel.:

06430/9288250

SonStigeS

Suche Autos aller Art! Alter,

Zustand, TÜV, km egal. Alles

anbieten. Tel.: 0261/20829883

KFZ-MarKt

Suche 3 Zi-Wohnung, ca. 70 qm,

2 Pers./Katze, in Strinzmarg oder

Umgebung. Tel.: 0176/58067272

VERmiEtung
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Der Herr ist mein Licht -Ps. 27,1-

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG
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sind wir für Sie da.

Auch in der Zeit der Trauer
	 Anzeige online buchen

und gestalten:
anzeigen.wittich.de

	 per E-Mail:
anzeigen@wittich-hoehr.de

	 per Telefon: 02624 911-0

	 per Telefax: 02624 911-115

	 wenden Sie sich direkt an Ihre Annahmestelle 
oder Ihr Bestattungsunternehmen

Fordern Sie unseren kostenlosen Musterkatalog an.

† 13.01.2024

...für die persönlichen und                  

im Namen aller Angehörigen

...für einen Händedruck, wenn die 

...für eine stumme Umarmung

...für alle Zeichen der Liebe, 

...besonders danken wir Herrn 

Danke

Holzhausen, im März 2024

Pfarrer Peter Schwaderlapp und 
dem Bestattungsinstitut Möhn

Freundschaft und Verbundenheit

Worte fehlten

schriftlichen Worte des Trostes

Im Namen der Familie
Wilfried Burkl und Regina Gaul

Herzlichen Dank

Hennethal, im März 2024

* 04.03.1932   † 23.01.2024

Hilde Burkl

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt, 
der ist nicht tot, der ist nur fern.

(Kant)

sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen,  
sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten  
und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise   
zum Ausdruck brachten.

Mit schwerem Herzen nehmen wir Abschied von
meinem lieben Vater, Schwiegervater und Opa

Oswald Krämer
* 18.08.1938   † 23.02.2024

In großer Dankbarkeit:
Marion und Karl-Jürgen Herrmann
Svenja und Patryk
Leon
Christiane Conrad

Ich gehe zu denen, die mich liebten.
Und warte auf die, die mich lieben.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, dem 06.03.2024, 
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Hohenstein-Breithardt statt.

Nach einem reich erfüllten Leben hat sich sein Lebenskreis geschlossen und er durfte 
friedlich einschlafen. Wir danken für alles, was du uns in deinem Leben geschenkt hast.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir freundlichst abzusehen.
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BERATUNG – VERKAUF – 
PLANUNG – MONTAGE – WARTUNG
Garagen- u. Industrietore - Brandschutztüren – Geländer

Überdachungen - Blechverarbeitung – Schlüsseldienst
Fenster - Haustüren – Zimmertüren

Insektenschutz – Rollläden - Innenausbau

Thomas Weilnau Tischlerei & Metallbau

Hintergasse 12
65326 Aarbergen-Rückershausen

Telefon 06430/9263450
Telefax 06430/9263451

Mobil 0177/4252334 • 0163/7926168
weilnaufenster@t-online.de

• Baumpflege und Baumfällung • Gartenpflege
• Beton- und Natursteinarbeiten
• Holzarbeiten • Zaunbau
• Stauden und Gehölzpflanzungen
• Rasenbau • Heckenschnitt
• Pflanzenschutz
• Mäharbeiten
• Wildwiesenpflege

Auf dem Kleinen Feld 20 • 65232 Neuhof
info@gala-schmidt.de • Tel. 06128 8583953

Perfekte Ideen Perfekte Ideen Perfekte Ideen für Ihre Wohnfür Ihre Wohnfür Ihre Wohn(((ttt)))räumeräumeräumefür Ihre Wohnfür Ihre Wohnfür Ihre Wohn(((ttt)))räumeräumeräume
Zuhause daheim

 – Anzeige –

Kompetente Ansprechpartner 
für Haus, Heim und Garten

Die Zukunft unter Dach und Fach
Carports gelten als beliebte Alter-
native zu Garagen, denn die über-
dachten Pkw-Stellplätze lassen sich 
oft schneller, leichter sowie auch mit 
wenig Grundstückskapazität realisie-
ren. Doch selbst hier gilt: Nur wer vo-
rausschauend plant, kann die Vorteile 
eines Carports in vollem Umfang aus-
schöpfen. Allen voran spielt das Mate-
rial der Konstruktion eine buchstäblich 
tragende Rolle. Setzen Bauherren auf 
feuerverzinkten Stahl, profitieren sie 
von einem langlebigen, korrosions-
beständigen Unterstand. 

Hochwertige Carports „made in Ger-
many“ verstehen sich dabei als viel-
seitige Lösung, die sich gestalterisch 
jeder räumlichen Gegebenheit indivi-
duell anpassen lässt – ob freistehend 
oder am Haus, ob mit Pultdach, Bo-
gendach oder freitragend. Und mehr 
noch: Insbesondere in Zeiten un-
vorhersehbarer Energiepreisdynamik 

lässt sich die Dachfläche des Carports 
gewinnbringend mit einer Photovolta-

ik-Anlage ausstatten. Der aus solarer 
Energie erzeugte Strom wird ins Haus-

netz eingespeist und steht den Bewoh-
nern direkt zur Verfügung. HLC

Foto: HLC/welcomp AG

Tipp für ein gesünderes Leben
Dass unsere Räume in den unter-
schiedlichen Jahreszeiten angenehm 
beheizt oder gekühlt werden, hat na-
türlich seine Vorzüge. Eine ungesunde 
Nebenwirkung dabei wird allerdings 
häufig nicht beachtet: Die Luft wird 
beide Male im wahrsten Sinne des 
Wortes ausgetrocknet, was unser Im-
munsystem, die Haut, Schleimhäute 
sowie viele weitere Organe angreift. 
Die Lösung liegt im Wasserdampf, 
idealerweise kombiniert mit Wärme. 
Und diese holen wir uns mit einer 
Wärmekabine ins Haus. Eine Wärme-

kabine bringt uns einerseits sanft ins 
Schwitzen und lässt uns andererseits 
wohltuenden Wasserdampf inhalieren 
– ein Erlebnis, das mit einem Aufent-
halt im Regenwaldklima vergleichbar 
ist. Die Schleimhäute, welche am 
meisten unter trockener Luft leiden, 
werden mit ausreichend Feuchtigkeit 
versorgt. Gleichzeitig wird durch die 
Erwärmung des Beckenbodens eine 
sanfte Hyperthermie ausgelöst. Auch 
die Körpertemperatur erhöht sich um 
1 °C, was Organe und Immunsystem 
positiv beeinflusst. HLC

W e n d e n  S i e  s i c h  a n  d i e  F a c h l e u t e  i n  I h r e r  N ä h e !
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Treppen, Treppengeländer 
und Handläufe

Vordächer, Überdachungen, 
Carports

Fenstergitter, französische
Balkongeländer

Zaunanlagen, Tore, Gabionen

Träger- und Stahlkonstruktionen

Sonderanfertigungen

Balkone und Balkongeländer
Zertifiziert für tragende Stahlbauteile 

bis EXC 2 nach DIN EN 1090-2

Josef Jeuck GmbH
    Bau- und Kunstschlosserei
       Vor den Eichen 17, 65604 Elz
          Telefon   06431/52541
              Fax     06431/53536
                  info@jeuck-gmbh.de
                       www.jeuck-gmbh.de

E-Mail: info@wenz-soehne.de    www.wenz-soehne.de

•	 Heizungs- und Wasserinstallation
•	 Gas- und Ölfeuerung
•	 Trinkwasseraufbereitung

•	 Sanitäre Anlagen
•	 Solar- und Wärmepunpen

E-Mail: info@wenz-soehne.de www.wenz-soehne.de

• Heizungs- und Wasserinstallation
• Gas- und Ölfeuerung
• Trinkwasseraufbereitung

• Sanitäre Anlagen
• Solar- und Wärmepunpen

• Pellets-Heizung
• Sanitär-Komplettbäder

E-Mail: info@wenz-soehne.de www.wenz-soehne.de

• Heizungs- und Wasserinstallation
• Gas- und Ölfeuerung
• Trinkwasseraufbereitung

• Sanitäre Anlagen
• Solar- und Wärmepunpen

• Pellets-Heizung
• Sanitär-Komplettbäder
• Solar- und Wärmepumpen

Perfekte Ideen Perfekte Ideen Perfekte Ideen für Ihre Wohnfür Ihre Wohnfür Ihre Wohn(((ttt)))räumeräumeräumePerfekte Ideen Perfekte Ideen Perfekte Ideen für Ihre Wohnfür Ihre Wohnfür Ihre Wohn
Zuhause daheim Kompetente Ansprechpartner 

für Haus, Heim und Garten

 – Anzeige –

Weniger Elektrosmog für mehr 
Lebensqualität
Aufgrund der ständigen Dauerbestrah-
lung durch WLAN, Smart-Building-
Systeme, Elektrosmog und demnächst 
den neuen Mobilfunkstandard 5G fin-
den wir zu Hause nicht die benötigte 
Ruhe und Regenerationszeit. Um die 
gesundheitsschädlichen Einflüsse zu 
neutralisieren, hält memon bionic ins-
truments eine effektive Lösung bereit. 
Das System sorgt in den eigenen vier 

Wänden für ein optimales Raumklima. 
Es harmonisiert negative Einflüsse 
elektromagnetischer Felder und re-
duziert die Feinstaubbelastung in der 
Luft. Experten ermitteln im Vorfeld mit 
einer Störfeldanalyse den individuellen 
Bedarf für den jeweiligen Haushalt und 
empfehlen das geeignete Modell.

Mehr Informationen gibt es unter 
www.memon.eu. epr

Fensteraustausch schafft neuen Wohnraum

Ein gemütlicher Fensterplatz wertet 
nicht nur die Immobilie auf, sondern 
schafft auch zusätzlichen Wohnraum 
mit besten Aussichten. Dass ein 
Wechsel ohne Schmutz möglich ist, 
beweisen die Profis von perfecta mit 
ihrem „Fensterwechsel ohne Dreck“-

Verfahren. Eingerissene Tapeten, Aus-
brüche im Mauerwerk und beschädigte 
Fußböden gehören damit endgültig der 
Vergangenheit an. Denn egal ob Holz-, 
Kunststoff- oder Aluminiumelemente 
vor Ort verbaut sind, das patentierte 
Montagesystem sorgt für einen rei-

bungslosen Austausch und macht 
sogar Nacharbeiten an Mauerwerk und 
Anschlüssen überflüssig. Doch per-
fecta Fenster sehen nicht nur gut aus, 
sondern haben auch tolle innere Werte 
und leisten gute Dienste in Sachen 
Sicherheit, Schallschutz und Wärme-
dämmung. Alle „made in Germany“-
Fenster – wahlweise in Kunststoff, 

Kunststoff/Alu oder Holz/Alu – werden 
passgenau auf die Gegebenheiten vor 
Ort abgestimmt. Übrigens: Auch Haus-
türen, Wohnungseingangstüren und 
Innentüren lassen sich dank des cleve-
ren Montagesystems „Fensterwechsel 
ohne Dreck“ ebenso problemlos wie 
zuverlässig austauschen.

epr/ perfecta-fenster.de

Foto: epr/ perfecta-fenster.de

www.fenster-klein.de    ¾    info@fenster-klein.de

Industriestraße 12 n Nastätten
06772–93 760

Mainzer Straße 119 n Wiesbaden 
0611–44 7766 60
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in Bendorf bei Koblenz

Inh.: Jutta Wittich · Tel.: 0160/98906930
Koblenz-Olper-Straße 30 · 56170 Bendorf/Sayn

in Bendorf bei Koblenz

Koblenz-Olper-Straße 30 · 56170 Bendorf/Sayn
Inh.: Jutta Wittich · Tel.: 0160/98906930

Koblenz-Olper-Straße 30 · 56170 Bendorf/Sayn

€ 498,-
 Jedes neue
Brautkleid

MEHR INFORMATIONEN UNTER WWW.WITTICH.DE

Dann ist unser Herr Bosch genau der richtige Ansprech-
partner – unser Projektbetreuer mit „Herz und Köpfchen“ für 
alle Arten von Büchern.

Ob Gesamtleistung von Satz, Gestaltung, Druck, Lieferung 
und Vertrieb oder gern auch alternierende Einzelleistungen 
– wir haben Erfahrungen in der Buchproduktion seit über 
50 Jahren.

SIE, IHR VEREIN,  
IHRE INSTITUTION,  
IHRE GEMEINDE BZW.  
STADT, ODER IHR UNTERNEHMEN

PLANEN DIE ERSCHEINUNG EINES BUCHES UND 
SIE SUCHEN EINEN VERSIERTEN PARTNER?

Walter Bosch
Medienberater | Druckermeister

Mobil: 0170 8347461
Telefon: 07476 391400 
w.bosch@wittich-herbstein.de

Eine Marke der  
LINUS WITTICH Medien KG

Entdecke auch Deinen Ort!Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

Entdecke auch Deinen Ort!

Lisa Heyer, Auszubildende zur Mediengestalterin
LINUS WITTICH Medien KG, Höhr-Grenzhausen

» Meine Ausbildung ist echt 
abwechslungsreich. Print- und Online-

produkte faszinieren mich gleichermaßen.

WEHBI AUTOMOBILE
„Ihr Partner, wenn’s ums Auto geht“

Ankauf aller KFZ + LKW !!!Barzahlung!!!
Gebraucht, Unfall-/Motorschaden,

sofortige kostenlose Abholung vor Ort

Dietkircher Str. 3A | 65552 Limburg-Eschhofen
Tel.: 06431 172294 oder 0173 6872197

grosse-chance@hotmail.de
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Jobs in Ihrer Region: jobs-regional.de

Stellenausschreibung

 Die Sozialstation der Gemeinde Heidenrod  
sucht zur Unterstützung der Gemeindeschwestern  

zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

examinierte Pflegefachkraft (dreijährige Ausbildung) 
oder Pflegehelfer/in (einjährige Ausbildung) 

in Teilzeit bis 30 Stunden/Woche,  
flexibel einsetzbar und unbefristet (m/w/d)

Näheres erfahren Sie auf unserer Homepage unter  
www.heidenrod.de/aktuelles.

Sollten Sie noch Fragen oder Informationsbedarf haben, 
rufen Sie uns an.

Unsere Pflegedienstleitung der Sozialstation, Frau  
Kaiser, ist unter der Telefonnummer 0171/3089576 bzw. 
06120/7967 und unser Hauptamtsleiter, Herr Kürzer,  
unter der Telefonnummer 06120/7917 gerne behilflich.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen bis zum 30.03.2024 an die unten 
angegebene Adresse oder als PDF-Datei an  
bewerbung@heidenrod.de

Gemeindevorstand der Gemeinde Heidenrod 
Rathausstraße 9, 65321 Heidenrod

Fahrtkosten zum Vorstellungsgespräch werden nicht  
erstattet, eingereichte Bewerbungsunterlagen werden 
nicht zurückgesandt.

Schwerbehinderte Bewerber/Bewerberinnen werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt behandelt.

JOBS
IN IHRER REGION

Stellenausschreibung
Die Sozialstation der Gemeinde Heidenrod 
sucht zur Unterstützung der Hauswirtschaft 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Hauswirtschafter/in m/w/d
für 15 Stunden/Woche 

flexibel einsetzbar und unbefristet

Wir sind eine der wenigen kommunalen 
Sozialstationen unter kommunaler Trägerschaft.

Ihr Profil:

• Sie besitzen ein freundliches 
und gepflegtes Auftreten

• Sie können strukturiert arbeiten
• Sie haben Freude an der Zusammenarbeit 

im multidisziplinären Team
• Sie haben ein gutes Einfühlungsvermögen 

beim Umgang mit betagten, 
kranken und an Demenz erkrankten Menschen

• Sie sind engagiert, flexibel und können 
Ihre Aufgaben selbstständig und 
verantwortungsbewusst erledigen 

• Sie besitzen den Führerschein Klasse B

Was können wir bieten:
• Eine intensive Einarbeitung
• Ein motiviertes, aufgeschlossenes Team
• Ein abwechslungsreiches und 

herausforderndes Arbeitsfeld
• Fortbildung und Schulungen 

als Bestandteil der Qualitätssicherung
• Sachgerechte Eingruppierung nach TVöD
• Tarifliche Zusatzleistungen des öffentlichen 

Dienstes (z. B. Jahressonderzahlung, 
Leistungsentgelt, Arbeitgeberzuschuss 
vermögenswirksame Leistungen)

• Betriebliche Altersversorgung bei der 
Zusatzversorgungskasse Wiesbaden

• 30 Tage Urlaubsanspruch (5-Tage-Woche)
• Kostenlose Parkplätze in direktem Umfeld
• Fahrradleasing (JobRad)
• Entgeltumwandlung zur Altersvorsorge möglich
• Elektronische Arbeitszeiterfassung
• Zukunftssicherer Arbeitsplatz

Unsere Pflegedienstleitung der Sozialstation, 
Frau Kaiser, beantwortet Ihre Fragen 
gerne unter der Telefonnummer 06120/7967.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung 
mit den üblichen Unterlagen bis zum 30.03.2024
an die unten angegebene Adresse oder als 
PDF-Datei an bewerbung@heidenrod.de

Gemeindevorstand der Gemeinde Heidenrod 
Rathausstraße 9 • 65321 Heidenrod

Fahrtkosten zum Vorstellungsgespräch werden 
nicht erstattet, eingereichte Bewerbungs-
unterlagen werden nicht zurückgesandt.

In 3 Schritten zum perfekten Netzwerk
Um die idealen Kontakte aus dem 
eigenen Netzwerk herauszufi l-
tern, hier drei einfache Schritte:
Der Netzwerker fängt mit einer 
sehr breiten Basis an und listet 
100 Personen auf. Auch an Ex-
Chefs, Kollegen, Professoren, 
etc. denken. So ist die Liste sehr 
schnell gefüllt.
Der Netzwerker erstellt aus die-
sen 100 Personen eine Ranglis-
te. Nicht jeder Kontakt hat den 
gleichen Wert für den Netzwer-

ker. Manch einer könnte selbst 
zukünftiger Arbeitgeber werden, 
während jemand anderes ledig-
lich als vermittelnde Instanz 
agiert.
Die höchsten Plätze auf der 
Rangliste sollte der „Netzwer-
ker“ kontaktieren. Der Start er-
folgt jedoch besser nicht bei den 
Favoriten. Start mit niedrigeren 
Positionen. Das ist ideal als Vor-
bereitung auf die wichtigeren 
Gespräche

Quereinstieg: Was ist zu beachten?
Wer sich für einen Quereinstieg 
entschieden hat, muss vor allem 
mit Motivation punkten. Denn 
potenzielle zukünftige Arbeitge-
ber werden den Richtungswech-
sel im Lebenslauf kritisch beäu-
gen und wissen wollen, weshalb 
es zu einem solchen Bruch in 
der Karriere kommt und welche 
neuen Ziele es gibt. Ein Quer-
einstieg kann zumindest an-

fänglich auch Nachteile wie ein 
geringeres Gehalt bedeuten, da 
der Arbeitgeber erst einmal in 
Ausbildung sowie Einarbeitung 
investieren muss. Geschieht ein 
Bruch im Lebenslauf nicht allzu 
oft und der Kandidat kann nach-
vollziehbare Argumente liefern, 
sind viele Unternehmen heutzu-
tage durchaus offen für Quer-
einsteiger
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■  Mehr als 8.500 eigene Verteiler.   ■  In 11 Bundesländern vertreten.    ■  Kontrollierte Verteilung.
Verteilung. Zustellung. Ein Netzwerk, das auch Sie bei der Verteilung Ihrer Werbung nutzen können.  verteilung.wittich.de

Fahrdienst Köhlert
06120/1066

- Krankenfahrten (alle Kassen)
- Flughafentransfer zum Pauschalpreis
- sonstige Personenbeförderung aller Art

info@fahrdienst-koehlert.de

KFZ-SACHVERSTÄNDIGENBÜRO

DIEFENBACH

Wir räumenWir räumen
und brauchen Platzund brauchen Platz

Werksverkauf
für salzglasiertes Steinzeug

Wir haben viele Artikel bis zu50%reduziert.

Werkstätte für salzglasiertes Steinzeug

Töpferei Girmscheid
WerksverkaufWerksverkauf

gegenüber der Fachhochschule |  56203 Höhr-Grenzhausen
Rheinstraße 41 | Telefon 0 26 24 / 71 82

www.girmscheid.de

Öffnungszeiten: Di. – Fr. 10 – 17 Uhr | Samstag 9 – 14 Uhr

– Aktuell immer auf der Homepage –

40%

50%

ZIMMERMANN-IMMOBILIEN.EU
Hoster 2  |  Nastätten
     06772  96 95 94 0IMMOBILIEN 

BEWERTEN
IST VERTRAUENSSACHE.

Steffen Zimmermann
Sachverständiger und Mitglied 
des Oberen Gutachterausschusses 
Rheinland-Pfalz.


